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Portugal und Spanien 31.8.2010: Start in Chemnitz

Erding, Schrannenplatz

Jeder, der Großstädte nicht mag und Dörfer zu
einsam oder langweilig findet, ist in Erding ge-
nau richtig. Ich kann diese Kleinstadt mit der
wirtscha昀琀lich günstigen Nähe zum Münchner
Flughafen nur wärmstens empfehlen. Ohne jetzt
auf die vielen positiven Fakten eingehen zu wol-
len sei versichert, in der Kreisstadt Erding hat
man alles, was man zum Leben braucht, und
doch ist Erding ein ruhiger, schöner und vor al-
lem auch sauberer Ort mit der nötigen Infra -
struktur.

Die erste Etappe war ein Katzensprung.

Erding wurde schon im 8. Jh. urkundlich er-
wähnt, die Gründung einer Siedlung an der
Sempt (kleiner Nebenfluss der Isar) dür昀琀e aber
viel früher erfolgt sein. Im frühen Mittelalter
wurde auch in Erding eine Stadtmauer gebaut.
Von den vier Toren ist aber nur das Landshuter
Tor (" Schöner Turm" ) erhalten geblieben. Die Alt-
stadt ist zum Teil ebenfalls noch präsent. Erding
ist also keine auf dem Reißbrett geplante Stadt.
Schon deshalb ist Erding so liebens- und
lebenswert.

2019 © Peter E. Burkhardt

Vorwort
An dieser über 9.000 km langen Reise ist M. schuld, das könnte ich behaupten. Natürlich stimmt das
so nicht. Er hatte uns von der letzten Bratwurst vor Amerika erzählt, die es in einer stinknormalen
Bratwurstbude geben sollte – allerdings mit einigen Eigenheiten. Eines der besonderen Merkmale
war das der Bratwurst beigefügte persönliche Zertifikat, in dem bestätigt wird, dass man dort gewe-
sen ist.

Wo? Am südlichsten und westlichsten Zipfel von Portugal, kurz vor Amerika eben. Dazwischen liegt
ja nur der große Teich mit rund 5.700 Kilometern bis New York. Dieses Zertifikat mussten wir haben.
So entstand unser Reiseplan, natürlich wie immer mit Auto und minimalem Budget.
Reiseplan ist gut, aber wie es Pläne so an sich haben, wurde auch unser Plan nicht erfüllt, so wie
mancher 5-Jahr-Plan in der DDR. Wer nicht weiß, von was ich spreche, darf den letzten Zusatz gerne
vergessen. In unserem Falle ging jedenfalls so ziemlich alles schief, was man sich denken kann. Nun,
ganz so schlimm war es nicht, aber die Fahrt war doch ungewöhnlich, einschließlich Kranken haus-
aufenthalt in Chemnitz (mit Rückfahrt von der Schweiz aus und anschließendem Neustart in Chem-
nitz), Autopanne in Portugal und Höhenprobleme in der andalusischen Sierra Nevada.

Rückblickend, ich schreibe jetzt diese Zeilen im August 2019, muss ich aber gestehen, es war eine
schöne, lange, erlebnisreiche und unvergessliche Reise. Da so manches Detail in meiner Erinnerung
verloren gegangen ist, möge man mir verzeihen, wenn nicht alles genau beschrieben ist. Doch wer
will schon wissen, wann wir was an welchem Tag zum Frühstück gegessen haben: Keiner – auch ich
nicht! Dafür sind aber einige Episoden in meinem Gedächtnis so präsent, als wenn es gestern gewe-
sen wäre, und genau das zählt!
 

Di 31.8. – Start in Chemnitz nach Erding
Route 31.8.2010 (382 km)
Chemnitz > A72 > A93 Weiden > Regensburg A92 > Erding
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Portugal und Spanien 1.9.2010: Erdinger Rummel

Eigentlich heißt das jährlich in Erding Ende Au-
gust bis Anfang September stattfindende Fest " Er-
dinger Herbstfest". Ich nenne es hier einfach Er-
dinger Rummel, denn viel anders erschien mir
dieses Volksfest nicht. Es findet auf dem Volks -
festplatz statt (Nähe Stadtbad) und ist nach dem
Münchner Oktoberfest das viertgrößte oberbaye-
rische Volksfest, gemessen an den Besucher zah-
len. Im Jahr unseres Besuchs (2010) war es das
70. Herbstfest dieser Art.

Nun bin ich zwar kein Freund vom Rummel, im
wahrsten Sinne des Wortes, denn die auf ver-
schiedenste Weise angefachten Belustigungen
und gewissermaßen verordneten Erlebnisfreu -
den widersprechen meinem Verständnis vom
selbstbestimmten Zusammensein mit anderen
Menschen. Aber man muss ja nicht hingehen.
Für die vielen ortsansässigen Teilnehmer ist es
fast schon ein Zwang, dort gewesen zu sein.
In 2010 sollen über 200.000 Besucher in Erding
das Volksfest besucht haben (Quelle: Wikipedia
" Erdinger_Herbstfest" ). Die beiden großen Fest -
zelte (Fischer's Sti昀琀sbrauerei Erding und Erdin-
ger Weißbräuzelt) bieten jede Menge Platz, Musik
und Bier. Aber auch die sonstigen Ver kaufs-
stände, Geisterbahnen, Schießbuden, Rie senrä-
der und Berg- und Talbahnen bieten für jeden In-
teressierten reichlich Abwechslung.

Erdinger Weißbräuzelt

Ob nun WEISSBRÄU mit Doppel-S geschrieben wird oder
mit " ß"  ist mir noch unklar. Am Festzelt steht " Weißbräu".
Wahrscheinlich ist das " SS"  den Versalien geschuldet.
Das speziell für das Herbstfest gebraute Bier " Festweiße"
schmeckt auf jeden Fall, mit " ß"  oder auch mit " ss".

Der obigen Aufforderung kamen wir bisher nicht nach. Bis
heute (2019) war dies von uns der einzige Besuch des
Herbstfestes, und das wird wohl auch so bleiben.
Leider war auch das Wetter nicht so prickelnd. Die Sonne
versteckte sich fast immer hinter Wolken. Sie wollte wohl
dem fröhlichen Treiben nicht unbedingt zuschauen. Zwei-
mal hat es auch kurz geregnet. Aber wir waren ja auf dem
Weg in den sonnigen Süden, also kein Grund zum Missmut.
Schon am nächsten Tag fuhren wir weiter.

2019 © Peter E. Burkhardt

Mi 1.9. – Auf dem Erdinger Rummel

Die ganze Veranstaltung ist, wie das Münchner Oktoberfest auch, hauptsächlich auf Umsatz ge-
trimmt. Von auch nur ansatzweise anspruchsvoller Volkskultur konnte ich nichts entdecken, aber das
ist wohl auch nicht beabsichtigt.
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Portugal und Spanien 2. bis 4.9.2010: Erding, Gundelfingen, Pforzheim

Heutiges Ziel war Pforzheim am oberen Ende des
Schwarzwaldes. Der Zwischenstopp in Gundel fin-
gen diente der Pflege verwandtscha昀琀licher Bin-
dungen. Die zwei Stunden beim Kaffeeklatsch
waren schnell vorbei. Der Blick von der Terrasse
in den Garten erinnerte uns an die Grill-Party,
die uns in Pforzheim erwarten sollte. Schnell
packten wir die uns geschenkten selbstgestrick-
ten Socken ein und machten uns auf unsere So-
cken, immer die " Letzte Bratwurst vor Amerika"
im Kopf.

Übrigens, Gundelfingen gehört zum Landkreis
Dillingen und liegt im Donautal. Von der Auto -
bahn A8 München-Stuttgart ab der Abfahrt zwi-
schen Augsburg und Ulm sind nur knapp 17 Kilo-
meter zu fahren. Auch Gundelfingen erhielt im
Mittelalter seine Stadtmauer. Eines der drei Tore
ist erhalten geblieben. Der alte historische Stadt-
kern ist einen Bummel wert. Wegen der drei
Brenz-Arme, die durch die Stadt fließen, wird
Gundelfingen auch als Klein-Venedig bezeichnet.
Vor allem die über 40 Brücken legen diesen Ver-
gleich nahe. Für einen Rund gang hatten wir
keine Zeit und auch nicht die Muse dazu.
Erwähnenswert ist, dass " Gundelfingen"  der
Name einer alten Adelsfamilie ist. Ob der Stadt -
name damit etwas zu tun hat, weiß ich nicht.

Von Erding nach Pforzheim 317 km, Stopp in Gundelfingen

Am Freitag und Samstag ließen wir es uns in Pforzheim
richtig gut gehen. Im Schuppen des Gartens begrüßte uns
ein alter Bekannter, der Siebenschläfer Max. Er hatte sich
mit seiner ganzen Familie einquartiert. Wie schon im ver-
gangenen Jahr ließ er sich von Hand mit Apfelstückchen
füttern.

Neben dem üblichen Einkaufsbummel in Pforzheim ist mir
vor allem die Gartenparty am Samstag in Erinnerung. Auf
dem großen Steingrill gelingen die Leckereien besonders
gut. Es gibt nichts Schöneres, als bei gutem Essen und mit
einem Bier in der Hand von unseren kün昀琀igen Reisen zu
schwafeln.

2019 © Peter E. Burkhardt

Do 2.9. – Erding, Gundelfingen, Pforzheim
Route 2.9.2010 (317 km)
Erding A92 > München A99 > A8 > Augsburg A8 > B16 Gundelfingen B16 > A8 > Leonberg A8 > Pforzheim

 

Fr 3.9. und Sa 4.9. – Pforzheim
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Portugal und Spanien 5.9.2010: Pforzheim, Todtmoos

Blick von der Schwarzwald-Hochstraße Richtung Westen

Erst der Zoom zeigt die Schönheit mancher Orte.

Hintertodtmoos, Gästehaus Mattenhof (47.75205, 8.00409)
Ich weiß bis heute nicht, wie wir auf den Mattenhof ge-
kommen sind. Ich glaube, es war Zufall, nachdem wir auf
einer früheren Reise im Schwarzwald eine bezahlbare Un-
terkun昀琀 gesucht hatten. Für eine Nacht zu zweit mussten
wir hier noch nie mehr als einen halben Hunderter ausge-
ben, mit Frühstück.

Von Pforzheim durch den Schwarzwald nach Todtmoos

Tal zwischen Hintertodtmoos und Todtmoos

Wirklich ein schönes Haus, besonders wenn alles blüht.
Obwohl im Mattenhof hauptsächlich vorbestellte Veran -
staltungen stattfinden, ist das Haus ideal für kurze Aufent -
halte geeignet. Wir waren bisher gerne dort. Schon allein
die Fahrt durch den Schwarzwald auf der Hochstraße B500
ist ein Erlebnis, schönes Wetter und gute Sicht vorausge-
setzt. Überhaupt ist der Schwarzwald eine Reise wert.

2019 © Peter E. Burkhardt

So 5.9. – Pforzheim bis Todtmoos im Schwarzwald
Route 5.9.2010 (257 km)
Pforzheim B10 > A8 > A5 > B500 Baden-Baden B500 > Freudenstadt > Feldberg > Hintertodtmoos, Gästehaus Mattenhof
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Portugal und Spanien 6.9.2010: Todtmoos, Yverdon-les-Bains (Schweiz)

Für Schweizer Verhältnisse ist das Hotel Migros relativ gün -
stig. Es ist integraler Bestandteil des Shopping-Centers.

Yverdon-les-Bains, Hotel Migros (46.78847, 6.62190)

Dieses Pizza-Restaurant im EXPO war uns zu teuer.
Eigentlich wollten wir in Yverdon im Engel übernachten,
eine sehr günstige kleine Gaststätte mit ein paar Zimmern
mitten in der Stadt. Doch dort war alles voll wegen eines
Angler-Festes. Der nahe See ist jährlich Anziehungspunkt
für viele Fisch-Begeisterte. Ein junger Italiener schickte
uns dann zum Micros.

Nur 203 km sind es vom Mattenhof bis nach Yverdon-les-
Bains am Lac de Neuchâtel (Schweiz)

Self-Made-Waschanlage gleich neben dem EXPO-Centre

Alles da, auch eine Tankstelle (Blick aus dem Zimmer).
Die Zimmer im Hotel Migros sind hotelüblich, klein und
zweckmäßig. Schwierigkeiten hatte ich immer wegen der
mangelnden Belastungsfähigkeit der Steckdosen. Manch -
mal halten die Sicherungen nicht, wenn der Wasserkocher
angesteckt wird. Dieses Mal hatten wir aber einen Kocher
mit weniger Strombedarf.

2019 © Peter E. Burkhardt

Mo 6.9. – Todtmoos, Bern, Yverdon-les-Bains (Schweiz)
Route 6.9.2010 (203 km)
Hintertodtmoos > Wehr > B34 > A861 > A3 > A2 > Bern A1 > Yverdon-les-Bains, Hotel Migros (46.78847, 6.62190)
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Portugal und Spanien 7. bis 9.9.2010: Yverdon-les-Bains (Schweiz), Chemnitz

Ja, richtig gelesen. Kurz vor einem Darmverschluss fuhren
wir wieder nach Hause und ich noch am gleichen Tag (fast
12 Uhr nachts) ins Krankenhaus.

Mir konnte geholfen werden. Der nächste Tag (Mittwoch)
war Wasch- und Ausruhtag. Ich wollte nicht im Ausland
zum Arzt. Nun konnte unsere Reise beginnen.

Straße zur Kleinstadt Todtmoos

Frühstücksraum im Mattenhof

Neustart von Chemnitz direkt bis zum Mattenhof

Hintertodtmoos, Gästehaus Mattenhof (47.75205, 8.00409)

2019 © Peter E. Burkhardt

Di 7.9. – Yverdon-les-Bains, Chemnitz (Krankenhaus)
Route 7.9.2010 (844 km)
Yverdon-les-Bains (Schweiz) A1 > Bern > Basel > A5 Freiburg > Karlsruhe > A6 Nürnberg > A9 > A72 Chemnitz

Do 9.9. – Chemnitz (Neustart), Nürnberg, Todtmoos
Route 9.9.2010 (629 km)
Chemnitz > A72 > A9 Nürnberg A6 > Heilbronn A81 > Stuttgart A81 > Sindelfingen > Villingen > Hintertodtmoos
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Portugal und Spanien 10.9.2010: Todtmoos, Montélimar

Die Sonne stand schon ziemlich hoch, als wir den
Mattenhof in Richtung Schweiz verließen. Dies-
mal fuhren wir nicht über Lyon Richtung Süden,
sondern hinter Genf und dann auf der Autobahn
A41 in Richtung Osten. Diese Route erschien uns
besser, da man am Rande der westlichen Ausläu-
fer der französischen Alpen fährt. So war es dann
auch, immer wieder präsentierten sich die Berge
wie ein Postkartenmotiv nach dem anderen. Die
kleinen Dörfer in den Tälern wirkten wie Minia-
turen auf dem Eisenbahnbrett. Auch war die Au-
tobahn nicht so voll wie auf der Lyon-Route, die
von den meisten Urlaubern auf der Fahrt nach
Spanien benutzt wird. Von Hintertodtmoos bis Montélimar 535 km

Blick auf die Ausläufer der französischen Alpen

Eine sehr schöne verträumte Gegend

Parkplatz an der A41 (46.01619, 6.11613)

An der A41, 22 km nach Genf, südlich von Cruseilles

2019 © Peter E. Burkhardt

Fr 10.9. – Todtmoos, Bern, Genf, Montélimar
Route 10.9.2010 (535 km)
Hintertodtmoos > Wehr > B34 > A861 > A3 > A2 > Bern A1 > A9 Lausanne > A1/E62 Genf > Frankreich A41 > Chambéry >
A49 Valence > A7 Montélimar > N7 F1-Hotel Montélimar Nord (44.67534, 4.79626), jetzt (2019) Lemon-Hotel

Den Parkplatz an der A41 Richtung Grenoble kann ich nur empfehlen: Essplätze, Kinderspielplatz,
sauberes Toilettenhäusl, gepflegt und großzügig. Wir hatten ausgiebig Rast gemacht, an so einem
schönen Ort bleibt man gerne sitzen.
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Portugal und Spanien 11.9.2010: Montélimar, St. Pere Pescador

Sonne pur und viel Platz, so lieben wir es.

Trotz Saison leere Parkplätze

An Montélimar führt die Autobahn A7 vorbei, die von Lyon
kommt und meist ziemlich voll ist. Es ist eine der Hauptur-
laubsrouten vom Norden nach Süden bis nach Spanien und
dem Mittelmeer. Maut muss man auch bezahlen. Der Vor-
teil ist aber, auf der 3-spurigen Autobahn lässt es sich trotz
des regen Verkehrs entspannt fahren. Die vorbildlichen
Parkplätze waren fast leer.

Vom F1-Hotel in Montélimar bis St. Pere Pescador 373 km

Diebische Elstern gibt es überall. Wir hatten bisher Glück.

Dazu hatten wir noch ausgezeichnetes Wetter, kein Wölk-
chen trübte den Himmel. Die Route führt teilweise unmit-
telbar am Mittelmeer vorbei. Die hier und da freie Sicht
aufs Wasser lässt Freude aufkommen. In Spanien nahmen
wir nicht die Route über La Jonquera (nahe A7), sondern
wir fuhren ab Perpignan unmittelbar an der Küste entlang.
So konnten wir uns in Spanien die Maut sparen.

2019 © Peter E. Burkhardt

Sa 11.9. – Montélimar, Perpignan, St. Pere Pescador
Route 11.9.2010 (373 km)
Montélimar A7 > Orange > A9 Nimes > Montpellier > Narbonne > Perpignan > Argelés-sur-Mer > Banyuls-sur-Mer >
Cerbére > Portbou > Colera > Llançà > Sant Pere Pescador, Zeltplatz La Ámfora
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Portugal und Spanien 12.9.2010: St. Pere Pescador

Den Zeltplatz La Ámfora in Sant Pere Pescador
kannten wir auch schon. Er liegt direkt am Meer
am etwa 6 Kilometer langen Sandstrand der
Bucht von Roses. Es gibt dort noch weitere Cam-
pingplätze. Trotzdem wirkt der Strand nicht
überlaufen. Bei gutem Wind beherrschen die vie-
len Surfer das Bild.

Sant Pere Pescador, Zeltplatz La Ámfora (42.18189, 3.10400)

Eingangsbereich

Disko mit Dachterrasse

Für uns war der Zeltplatz aber nur eine kurze
Zwischenstation, einerseits wegen des für uns
hohen Preises (in 2010 ca. 70 Euro pro Hütte,
trotz Nebensaison), andererseits war es noch weit
bis zu unserem Ziel im Süden Portugals. Wir blie-
ben trotzdem zwei Nächte und konnten so we-
nigsten einen vollen Tag am Meer verbringen.

Die kleinen Hütten bieten max. 4 Personen Platz.

Es gibt viel Grün und meistens Hecken.

Spielhalle rechts neben dem Eingang

2019 © Peter E. Burkhardt

So 12.9. – St. Pere Pescador, Zeltplatz
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Portugal und Spanien 13.9.2010: St. Pere Pescador, Ágreda

In Vorbereitung der Route für diese Reise hatte
ich gemeint, man könne doch einmal die Pyre-
näen quer von Ost nach West durchfahren, zu-
mindest bis in die Nähe von Ágreda. Ich hatte
aber unterschätzt, wie zeitraubend das ist. Man
darf so etwas nur machen, wenn der Weg das Ziel
sein soll. Doch wir hatten nur drei Tage Zeit,
nämlich vom 13.9. bis zum 15.9. Am Mittwoch
sollte im Aparthotel in Sagres der Urlaub begin-
nen. Wir wollten eigentlich nur eine Nacht blei-
ben und schon Sonntag früh Richtung Süden fah-
ren. Es war aber zu schön Sonntag früh auf unse-
rer Bungalow-Terrasse. Das Frühstück dauerte,
und am Strand waren wir auch noch nicht. So ka-
men wir erst am Montag weg.

Trotz der Berg- und Talfahrt schafften wir 618 km.

Eine sehr schöne Strecke (alle Fotos vom Parkplatz aus)

Sant Llorenç de Morunys, Tankstelle (42.13401, 1.59331)

Der See bei Sant Llorenç de Morunys

Parkplatz (42.13857, 1.53898), jetzt (2019) Kreisverkehr

2019 © Peter E. Burkhardt

Mo 13.9. – St. Pere Pescador, Zaragoza, Ágreda
Route 13.9.2010 (618 km)
St. Pere Pescador > Figueres > Besalu > Olot > Ripoll > Borredà > Berga > Sant Llorenc de Morunys > Cambrils > Coll de
Nargó > Coll de Bóixols (1380 m) > Tremp > Coll de Montllobar (1080 m) > Benabarre > Barbastro > Huesca > Saragossa >
Tudela > Ágreda, Hostel Dona Juana

Unter Zeitdruck, schließlich wollten wir ein großes Stück schaffen, wurde die kurvenreiche Berg- und
Talfahrt etwas stressig. Trotz der schönen Landscha昀琀 hielten wir uns nirgendwo lange auf. Bei jedem
Stopp mussten ein paar Fotos reichen, dann ging es weiter. Das Wetter war traumha昀琀.
www.pegons-web.de Seite 17 von 122
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